
Stand Förderungen Januar 2024, Änderungen, Druck- 
und Satzfehler vorbehalten. Die Unterlagen dienen als 
Erstinformation. 

WIE DIE NATUR: 
MIT BLICK
AUF MORGEN.

LANDES -
FÖRDERUNG
OBER- 
ÖSTERREICH

Bis zu 3.200 Euro an Förderungen sichern!

◾ Pelletsheizanlagen bis zu EUR 2.900 (EUR 1.400)
◾  Landwirtschaftliche Hackgutheizanlagen bis zu EUR 3.200  

(EUR 2.700)
◾ Stückholzkessel bis zu EUR 1.700 (EUR 1.200)
◾ Luft-Wärmepumpe bis zu EUR 1.700
◾ jeweils EUR 1.000 zusätzlich bei Entsorgung des Öltanks
◾  bei Tausch eines nicht-fossilen Altkessels auf Biomasse gibt es  

reduzierte Fördersätze (siehe Werte vorher in Klammer)

◾  Antragstellung bis 31.12.2026 möglich und spätestens 18 Monate 
nach erfolgtem Ein-/Umbau (Rechnungsdatum).

◾  Hauptwohnsitz des Antragstellers.
◾  Die zu ersetzende Heizungsanlage muss älter als 10 Jahre sein und 

vollständig entfernt und nachweislich entsorgt werden.
◾  Der Kessel muss die Grenzwerte des Umweltzeichen UZ37 einhalten 

bzw. die Wärmepumpe muss das EHPA-Gütesiegel führen.
◾  Für Wärmepumpe zusätzlich: erneuerbarer Strom oder PV-/Solar-An-

lage sowie Wärmemengenzähler und separater Stromzähler.
◾ Einsatz von energieeffizienten Heizungspumpen

Was wird in welcher Höhe gefördert?

Fördervoraussetzungen:

Die vollständige Umstellung von fossilen Energieträgern bzw. Energieer-
zeugern (Öl, Gas, Kohle und Allesbrenner) auf Ökoenergie wird bis zu 
50% der Investkosten wie folgt gefördert:

OÖ Energiesparverband
Landstraße 45, 4020 Linz
Telefon: +43 732-7720-14860
Energiespar-Hotline: +43 800-205-206
E-Mail: office@esv.or.at

Förderantrag und weitere Förder-Details unter:

mailto:office%40esv.or.at%20?subject=


WIE DIE NATUR: 
MIT BLICK
AUF MORGEN.

Um bei der Energie- und Wärmewende endlich Fahrt aufzunehmen, werden 
2024 die Bundesförderungen für den Fossilkesseltausch massiv erhöht. 
Gemeinsam mit den Landesförderungen ergeben sich dadurch Förderun-
gen von 20.000 € und mehr. Auch die einkommensabhängige Förderung 
„Sauber Heizen für Alle“ wurde nochmals deutlich ausgeweitet - siehe 
nachfolgende Tabelle. Damit ist eine 100%-ige Förderquote möglich.

Registrierungen sind ab sofort möglich! Eine Kombination mit Landes- und Gemeindeför-
derungen ist meist möglich! Stand Förderungen Dezember 2023, Änderungen, Druck- und 
Satzfehler vorbehalten. Die Unterlagen dienen als Erstinformation. Näheres Infos auch unter 
www.windhager.com .

*) pro Haushalt, netto, 12 Mal pro Jahr **) 2 Erwachsene und 2 Kinder ***) jeweils eigene Kostenober-
grenze nach Art der Anlage

Übersicht Bundesförderungen für Fossilkesseltausch

Bundesförderungen Einkommenskriterien* Förderungshöhe

Stufe 1: „Raus aus Öl & 
Gas“

Keine bzw. unabhängig vom 
Einkommen

je nach Energieträger 
bis zu 23.000 € – 
siehe unterhalb

Stufe 2: „100% Förderung“ 
„Sauber Heizen für Alle“

Einpersonenhaushalt: 
max. 1.904€ 
Familie**: max. 3.998€

Bis zu 37.252€ 
100% der Tauschkosten***

BUNDES- 
FÖRDERUNG
JETZT REKORD-
FÖRDERUNGEN 
SICHERN!

Beispielrechnung: Umstieg von Öl- 
auf Pellets-Heizung
Umrüstkosten: € 30.000

Bundesförderung – Direktzuschuss: - € 18.000

Bundesförderung – Steuervorteil: - €   2.000

Landesförderung im Durchschnitt: - €   4.400

resultierende Investkosten: €  5.600

Ersparnis Heizkosten pro Jahr1) ca. €   1.500

Amortisation ca.: 3,7 Jahre

0 Jahre 5 Jahre 10 Jahre 15 Jahre 20 Jahre

1) Basierend auf einen Verbrauch von 2500 Liter Öl bzw. 
2.500 m³ Gas pro Jahr und den aktuellen Brennstoffkosten 
Stand Dezember 2023. Bei der Wärmepumpe angenommen 
max. Vorlauftemperatur von 35°C (SCOP ca. 4).

Beispielrechnung: Umstieg von 
Gas auf Luft/Wasser-Wärmepumpe
Umrüstkosten: € 30.000

Bundesförderung – Direktzuschuss: - €  16.000

Bundesförderung – Steuervorteil: - €    2.000

Landesförderung im Durchschnitt: - €    4.000

resultierende Investkosten: €   8.000

Ersparnis Heizkosten pro Jahr1) ca. €   2.400

Amortisation ca.: 3,3 Jahre

0 Jahre 5 Jahre 10 Jahre 15 Jahre 20 Jahre

Neue Förderpauschalen „Raus aus Öl & Gas“ für Ein- und Zweifamilien-
häuser (begrenzt mit max. 75% der Investitionssumme):
∙ ∙ Pellets- oder Hackgut-Zentralheizung: 18.000 Euro
∙ ∙ Scheitholz-Zentralheizung: 16.000 Euro
∙ ∙ Luft/Wasser-Wärmepumpe: 16.000 Euro
∙ ∙ Wasser/Wasser- oder Sole/Wasser-Wärmepumpe: 23.000 Euro +  

Bohrbonus in Höhe von 5.000 Euro 
∙ ∙ Solarthermie-Bonus: 2.500 Euro

Durchschnittliche Förderquote von 75% für alle!

http://www.windhager.com

